






















Gemeinde üffendarf
Ifu*fur-, Sporf- und Sozixleesschuss

IYied*rschrift
über die €iffemfEiehe Sifzring des Kultur-, SFer€- emd Sasi*Eatrssehüsses

vom 25"08.2014 im Schutrungsraum der Freiwilligen Feuerwehr

19:0ü Uhr
20:45 Uhr

Beginn:
Ende:

ÄnweqgEd:

Sfimmberech€igl:

Monica Harorrann
Heidernarie Staack
Silke Gebauer
Siegberf Hübner
Jorge ülivares

Vorsitzende, Bgl. Mitglied
GV' in, Protokollführerin
GV'in
GV
Bgi. Mitgiied

Nieht sfimmberechtigt:

Sabine Sager Fihgernneistsrin
Kai Friedrichsen GV
Hans-Helmut Freund GV
Thies Bcrnstedt GV
Melanie Bornstedt GV
Doris Schneider GV
Stephan Rost GV
Peter Steffensen GV

Gäste:

Wolf Krämer-Mandeau Bäro biregio
Robert W'unsch
Heiko Fleck
Loreen Henack

5 Einwol:ner

Büro biregio
Gemeindewehrführer
Leiterin Kita Ottendorf



Top 1: Feststellung der BesehEussffihigkeit und der SrdnungsmäSig!rcit der Einladung

Die Vcrsitze*de begrüßt die Anwesenden ued eröf&et die Sitzung- Sie stellt die

Beschhlssfühigkeit ünd die Ordr:ungsgemäßheit der Einladung fest.

TOP 2: Genehmigung der Tagesardnuug

Die Vorsitzende teilt rnit, dass Herr Freund aufdie Gesehäftscrdnung der Gemeinde
verwiesen hat, wonach eine Einwohnerfragestunde in Arisschässen nicht vorgesehen ist.

Dieser Tagescrdnungspunkt ent&illt daher, die nachfolgenden Tagesordrrungspunkte

verschieben sich entsprechead.
Zudemist ein BescFrluss über die in nichtöffentlicher Sitzung zu beratender Funkte zu fassen.

Die Tagesordnungspunkte 1S. und 11- soilen demnach nichtöffentlich beraten werden

Der Ausschuss stimrnt dem Antrag einstirnmig ztje sü dass die Sitzung bei nachf'algend
genehrnigter Tagesc,rdnung stattfindet :

Öffentliche Sifeung:

1. Feststeliung der Beschlussfühigkeit rmd der Srdmmgsgernäf3trreit der Einladung
2. Besctiluss über die Tagesordnung
3. Genehmigung der Niederschrift vom 23.06 "2*I4
4. Berieht der Vorsitzenden
5. Vorstellung der Prognose der zukänftigen Kinderzahlea durch Her:n Krämer-

hdandeau vom Btiro biregio
6. $/eiteres Vorgehen für die Kindertagesstätte Ottendcrf
7. Öffentlich-Rechtlicher Vertrag rnit dem Evangelisch-Lutherischen Kirchenkreis

Altirolstein über die Finandsriäng und den Betrieb d.er Kinderiagesstätte Üttendorf
8. Kcstenbeteiiige.:rg der Gerneinde Ottendorf arn jährlichen Zuschussbedarf der

Beh'euten Grundschule Strchbrück
9" Verschiedenes

Nichtöffentliche Sitzung:

i0. Antrag auf Kostenbeteiligung (Zuschuss einer Be&'euten Grundschule)
11. Verschiedenes

StV.: eiästimmig

Öffenttiehe Sifzung:

TOF 3: Genehmigung der Niederschrift vam 23.*6.2{}tz

Da Einwände gegen die Niederschrift niclrt besi*hen, wild di*Niedersehrift der Sitzung vom
23.ü6.2ü12 genehmigt.

StV: 5 ja



TSP 4: Bericht der Yersiteenden

Die Vorsitzende berichtet äber ein Gespräch mit dern Brirgerrneister der Gemeinde
Kronshagen, dem Schulrat F{emr Berg, der Bürgermeisterin Frau Sager, herrn Freund und
Frau Hartmann, in dem die Prcblematik der zuständigen Schule für Kinder aus Ottendarf
angesprochen wurde. Der Schulrat hat der Gemeinde üttend*rf zugesagt, dass er für
Ottendorfer Schüler weiterhin Klonshagen ais zuständige Sc,hrde bestirnrnen wird. Dies körure
jedoch im Grundschulbereich rreben der EDS ai-tcir die Bräder-Grimm-Schule sein. Etwtige
Frobleme bei der Brüder-Gri:rm-Sehule mit der Eusverbi:rdr:ng von und nach *ftend*rf
aufgrund der Schulanfaugs- bzvr'. -endzeiten sollen gekilirt werden.

Sie berichtet weiter, dass das von der Genreinde für den Spielptatz Auberg angeschaf,fte

Spielgerät von den Eltern mit Hoizschutziasur versehen rfirrde- S*baid die Wetterverhältnisse
es zulassen, wird das Spielgerät atifgebaut rn'erden.

Sie teilt weiter rnit, dass die NOK Rornantica am 05.09"2014 stafifindet.

TOP 5,: Yarstellung der Prognose der zukünftigen Kinderzahlen

Die Vorsitzende erteilt Hcrrn Krämer-Mandeau vom Btira biregio das Wot't.
Aflhand eiaer porn'er-point-Präsentati*n stellt Herr Krämsr-Mendeau nachfclgend soine

Prognose vor. Er erläutert insbesondere die demographische Entwicklung der Gemeinde
Onendorf im Vergleich zum Land S-H, dern Kreis Rd-Eckemfürde,ler Stadt Kiel wrd der
Gemeinde Kronshagen anhand von Schalrbildern und ziehrt den Schiuss, dass die
Bevölkerungszahlen in der Gerneinde Ottendorf seiner Frognose *ach stabil bleiben.

Anhand der Grafik über die Geburtszahlen von derzeit durchschnitttrich 10 Geburten in den

Jahrgängen der 0-3-Jährigen erläutert Flerr Krämer-Mandeau das Erfordernis einer rq,*reiten

Gruppe für die Kita. Dieses Erfordemis ist derzeit akut gegeben. Die Frage, wie lang das

Erfordernis einer zweiten Crruppe besteht, kacn jedoch ffir prcgnostiziert werden.

Aufgrund der ihm" vorliegenden bekannten Gegebenheiten in der Gemeinde Ottendorldtirfte
die Wahrscheinlichkeit für die Erforderlichkeit eine.r z.weiten Kita-Gruppe jedcch über einen

länger andauernden Zeitraum sehr hoch sein- Durch den Rechtsanspruch der Eltem auf eine

Betreuung der U-3-Kinder müsse evtl. auch in absehbarer Vnitüber die Erricirtung einer
dritten Kita-Gruppe nachgedacht werden.

Er erläutert sodann anhand einer weiteren Gralik die Bilanz der vorhandenen und der
vornrhaltenden Kita-Flätze und räl dazu, die derzeitige Versorgung mifietfristig durch
Schaffung einer zweiten Gruppe zu erhöhen und gegebenenfalls dabei auch den Platzbedarf
für U-3-Kinder zu berücksichitigen. Er führt weiter aus, dass die Ansprüche der Eltern asr eine

Betreuung gewachsen sied ünd mit wachsendern Bstreuungsa*gebot qeiter steigen rverden.

Die Vorsitzendrdankt Herrn Krärner-Mandeau für die umfüngreichen Ausführungen.



TSP 6: Fretteres V*rgehen fEir die Kimdertagesst$t*e *sfend*rf

Nach den Ausführungen voü Flerrn K-rämer-Mandeau wird rege über diverse h'iöglichkeiten
zur $chaffung des erfarderlichen Betreuungsbedarfs diskutiert" in deren Verlauf, eine
Außengr*ppe als Alternative und i*sbescndere über Schaffung einer altersgernis*lrten Gruppe
erörtert wird.

Die Ausschussmitglieder spreciren sich im Verlauf der Biskussian einvernehmlich für eine
altersgemischte Gruppe als zpseite Gnrype aus, da rcsbesondere *rrch der Bedarf U-3*Krsrder
in Otiendorf nicht ausreichend gedeckt ist- Die Schaffrmg einer Außengruppe k*mr:rt derzeit
nach Ansicht des Äusschusses eicht in Betracht, ggfs. köffrte diese Fcrm jedoch opticnai als

dritte Gruppe bei entsprechendefir Bedarf eingerichtet werden" Es f'olgen weitere Dis-
kussionen, ob die Errichtrmg einer eventuell später einzurichtende* weiteren Gruppe tlei den
Plamrngen für den Ausbau der Kita sch*n jetzt baulich vorm:sehen ist- Während Frau Gebauer

sich dafür ausspricht, diese Cptian bei den Flanungen zu berfieksichtigen, verweist Frau
Hartrnann diesbezüglich darauf, dass Ihres Erachtens diese Option derzeit nicht prim?ir in die
weiteren Plamingen arfgencmmeu werden rrtisse-

Sie ste$t scdann den Antrag, der Gerneindevertretung die Erweiterung der Kita auf zwei
Gruppen mit einer altersgemischten Gruppe zu empfehlen. Dabei ist bei weiterea Planungen
die Möglichkeit der Errichfung einer dritten Gruppe baulich vcrzusehen.

Stv.:2 ja,3 nein

Daffrit ist dieser Antrag abgelehnt.

Sie stetrlt daraufhin den Anttag, der Gemeindeverhetung die Err'*eiterung der Kita auf zin'ei

Gmppen rnit einer altersgemischten Ctr.rppe zu empfehlen, bei weiteren Pla:eungen ist die
Möglichkeit der Errichhrng einer dritten Gruppen baulich. nicht vorzusehen-

Stv.:3ja,2nein

Damit ist dicser Antrag angenofiunerr-

TGP ?: Öffenttich-rechtlisherVertrag mit dem Ev*ngeliseh-Lutherischen Kirehenkreis
Älthclstein über die Finanzierung und den Betrieb der evangelischen Kindertag*sstätte
in Ottendorf

Die Varsitzende erläutert den jetzt zur Annahme voriiegenden tiberarbeiteten Verb'agsentwurf,

der in $ 11 nunmehr eine Kostenbeteiligung des Kirchecheises ie Höhe vs,$ 2.5S0,--€
jähriich vorsieht. Die gewünschte Anderung in $ 7 w*rde endes nicht umgesetz! da der

Hauslialts- und Stellenplan vor Bescidussfassung im $su zn errichtenden Kinelergartenbeirat,
in dem auch die Gemeinde vertreten ist zur Beratung vorgelegt wird.



Die Vorsitzende siellt den Antrag, der Gemeindevertretung die A*nahme des v*rgeleg€eer

Entwurfs des öffentlich-rechtrichenvertrags mit dem Evangeliseh-LutherischenKirshenkreis

Altholstein über die Finanzierung Gnd den Eetrieb der evangelischen Kindertagesstätte in

Ottendarf zu ernPfehlen"

StV.: einstiffmig afigenctrmen

TCP 8: Kostenbeteitigrrng der Gemeinde Üttegdorf am jährlichen Zusehussbedarf der

Betreuten Grundsehule Sfrcfu brück

Die Vorsitzende erläutert, dass die Gerneinde Quambek für den Betrieb der Betreuten

Gr*ndschere strorrbrück jar.**r, einen zusch*ss zu den rdcFrt gedeckten Kcstel des Trägers

zahlt.Damit für Kinder ulus under*o Wohnortgemeinden kein Äuswärtigenzusehlag erhaben

werden soll, wird der Abschluss einer Vereinbar*ng vorgeschlagen, nach der die

'lVohnortgemeinde sich an den Kogcen des DefizituänUä=tgig von der AnuÄhl der Kinder aus

der Wchncrtgemeinde beteiligt'

Die vorsitzende stelit den Antrag, der Gerneindevertreümg den Abschluss derworliegenden

Vereinbarung ribererne Kostenbäieiligung am Zuschussbedarf der Gsmeinde Quanrbek für

die Betreute tirundsohuie Str*hbrück zu ernpfehlen'

Stv- : einstimrnig angenomuten

TOP 9: Verschiedcnes

Die Btirgermeisterin berichtet über die Branjscha$ is der Kita, danach sind keil}e Mängei

festgestellt *orde* Es wurde zus sisherheitsgtünden jedoch enrpfohlen, auf dem Dachboden

eitenweiteren Rauchmerder anzubringen. Der Auffrag wr*de e'teüt.

Die Vcrsitzende schließt die öffentliche Sitn:ng'

- ProtoiiÖIltühler I/*rsitzende



Gemeinde Ottendorf
Kultur-, Sport-, Sozialaussch uss

Niedercchrift
über die öffentliche Sitzung des Kultur-, Sport-, sozialausschuss
am 15.02.2016 im Schulungsraum der Freiwilligen Feuerwehr

Beginn: 19.30 Uhr
Ende :20.40 Uhr

Anwesend:
Stimmberechtigt:

Johannes Simon
Heidemarie Staack
Silke Gebauer
Jorge Olivares
Siegbert Hübner

Nicht stimmberechtigt:

Sabine Sager
Loreen Henack

Keine Gäste

GV, Vorsitzender
GV
GV, Protokollführerin
bgl. Mitglied
GV

Bürgermeisterin
Leiterin Kindergarten

ToP 1: Feststellung der Beschlussfähigkeit und Feststellung der
Ordnungsmäßigkeit der Einladung
Der Vorsitzende stellt die Beschlussfiihigkeit und die Ordnungsmäßigkeit der
Einladung fest.

Top 2: Beschluss über die Tagesordnung
Der Vorsitzende wünscht eine Anderung: Als TOP 6 soll: Beratung über die
erweiterten Öffirungszeiten, Frühbetreuurg ab 7 Uhr, mit aufgenoÄ-"n werden.
StV: einstimmig
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TOP 3: Genehmigung der Niederschrift der Sifzung vom 25.08.2014
StV: einstimmig bei einer Enthaltung

TOP 4: Bericht des Vorsitzenden
. Die Frauen-, Jugendnachtfahrten, sowie die Seniorenfahnen werden sehr

gut angenommen und auch weiterhin benötigt.
. Die l. Baumaßnahme an der Kindertagesstätte Ottendorf hat am

28.01 .2016 begonnen. Es wurde eine Winkelstiitzwand gesetzt und die
Baubeginnarueige an den Kreis ist erfolgt

o Der Ausbau des Dachgeschosses im Kindergarten für eine 3.
Betreuungsgruppe ist durch die GV am 10.12.2015 beschlossen worden.

. Die zusätzlichen Kosten für den Dachgeschossausbau sind im Haushalt
2016 bereitgestellt.

. Die Zuschüsse für den An,- und Ausbau sind beantragt, bis heute kam
noch keine Antwort.

. Der Vorsitzende bedankt sich bei dem Vorsitzenden des SFCO für die
Nutzung des DGH, durch eine Gruppe des Kindergartens

. Der SFCO erhält ntm 25 jährigen Jubiläum von der Gemeinde einen
Zuschuss in Höhe von 2000,00 €.

. Die Sommerpassaktion war wieder ein großer Erfolg.

TOP 5: Errichtung einer 3. Gruppe in der Kindertagesstätte Ottendorf
Frau Loreen Henack erläutert kurz die aktuellen Zahlen für die
Kindertagesstätte in Ottendorf. Demnach ist aktuell ein Überhang von 9
Kindem zu bezeichnen.',
Der Ausschuss ist sich einig darüber, dass eine 3. Gruppe benötigt wird.
Beschlussempfehlune:
Der Ausschuss empfiehlt der GV, die Einrichtung einer weiteren
Elementargruppe (7.30 - 14.00 und 7.30 - 13.00 tlhr), nrsätzlich zu den bereits
2 altersgemischten Gruppen, zu beschließen.
Die Bürgermeisterin wird gebeten, den Antrag auf die Aufnahme in
den Bedarfsplan bei dem zuständigen Jugendhilfeträger zu stellen.
StV: einstimmig



TOp 6: Beratung über die über die errveiterten Öffnungtzeiten'

Frühbetreuung iU Z Uttt an der Kindertagjssgi.tt" Ottendorf

Einige Eltern wünschen sich eine Anderungätr Öfft"tttgszeiten auf morgens 7

uhr. Dafiir werden zy:räftebenötigt. Nach-einer kurzen Diskussion ergibt sich

folgende BeschlussemPfehlungl 
-

Der Ausschuss "ffiäft a"t CV, folgenden Antryg a.* die Leitung des

KindertagessUittenwerkes Altholste in m stellen : Die Öffirungszeiten der

Kin{ertagesstätte ottendorf sollen ab dem 01.09'2016 bis zum 3l'12'2016 zur

Probe.auf 7 uhr vorverlegt werden. Bis zur Erarbeitung einerneu-en

Gebührenratzung ist r*iät" den Eltern und der Gemeinde eine Vereinbarung

zu schließen. Diä Kosten der Frühbetreuung (7'00-7'30 uhr) betragen 35 €

monatlich zusätzlich zu den Gebühren der aktuellen Gebührensatzung

StV: einstimmig

TOP 7: Verschiedenes
. Die Gebühren der Kindertagesstätte Ottendorf sind aktuell zu gering'

Dieses Thema wird in der nächsten Ausschusssitzung, vor den

Sommerferien besProchen werden'

. Herr olivares fragt Frau Loreen Henack nach dem geplanten offenen

Konzept der Kindertagesstätte. Sie erläutert kurz'' dass die Kinder' soweit

es möglic;il selberäntscheiden können was sie machen möchten'

Der vorsitzende bedankt sich bei allen Anwesenden und schließt die Sitzung.

Protokollführerin
Vorsitzender



Gemeinde Ottendorf
Kultur-, Sport- und Sozialausschuss

i tili6t6All6Ell ,? ?" Juti ?016

Ottendorf, den 15.07.2016

der öffennichen sirzung u", ilL"rff:::3ilil - und sozialausschusses der
Gemeinde Ottendorf vom 12. Juli 2016 um 19.30 Uhr im Schulungsraum

der Freiwilligen Feuerwehr Ottendorf

Beginn: 19.30 Uhr
Ende: 2A32IJht

Anwesend:
a) stimmberechtigt

GV Johannes Simon Vorsitzender
GV Siegbert Hübner Protokollführer
GV'in Heidqmarie Staack
GV'in Silke Gebauer
bgl. MG Jorge Olivares

b) nichtstimmberechtigt
Bgm'in Sabine Sager
Niels Drenckhahn (SFCO)
Herr Carstensen (Amt Achterwehr)
GV Peter Steffensen

Top 1: Feststellung der Beschlussfähigkeit und Ordnungsmäßigkeit der Einladung

Der Vorsit zendeeröf&ret die Sitzung und begräßt die Anwesenden. Er stellt die
Ordnungsmäßigkeit der Einladung und die Beschlussfühigkeit fest.

Top 2: Genehmigung der Tagesordnung

Der Vorsitzende schlägt vor, den TOP 7 in der nichtöffentlichen Sitzung zu behandeln.
StV: einstimmig

Top 3: Genehmigung der Niederschrift vom 15.02.2016

Folgende Anderungen werden gefordert: S.1, Absatz Beschlussempfehlung, statt ,,und 7 .30
Uhr bis. .." jetrt: ,, oder 7.30 LIhr bis...". Letüe Seite, Absatz Beschlussempfehlnng: ,,zur
Probe " wird gestrichen.
StV: einstimmig
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Top 4: Bericht des Vorsitzenden

Die Arbeiten am Kindergarten gehen gut voran. Mit der Fertigstellung kann
voraussichtlich am 15.09. 2016 gerechnet werden. Die Maßnahmen für die
Innenausstathrng sind ausführlich erörtert worden, Wtinsche der KiTa-Leitung wurden
durchweg berücksichtigt. Nach dem Einzug wird es voraussichtlich im Oktober 2016
einen Tag der offenen Tür geben. Der Sommer(s)pass ist raus. Der Vorsitzende bedankt
sich für die Arbeit des SFC Ottendorf. Zweidrittel der Kosten werden auch dieses Jahr
wieder von der Gemeinde getragen. Das 25-j?ihrige Jubiläum des SFC Ottendorf war ein
voller Erfolg. Der Vorsitzende bedanll sich bei dem Organisationsteam.

Top 5: Gebühren für den Besuch der Kindertagesstätte Ottendorf

Der Vorsitzende gibt das Wort an Herrn Carstensen vom Amt Achterwehr. Dieser
erläutert die Notwendigkeit einer Gebührenerhöhung. Durch Erhöhung der Betriebskosten

- wtdzusätzliphe Gebäudekosten auf nunmehr insgesamt ca. 450.000 € p.a. sindI Gebührenerhöhungen notwendig geworden. Außerdem ist bei der Kostenverteilung eine
Drittelregelung anzustreben (Bund lLand/ Kreis - Gemeinde/Tfiger - Eltern)
Beschlussempfehlung:

Der KSS-Ausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, die Gebtihren für den Besuch der
Kindertagesstätte Ottendorf um ca. 25Yo ab 1.01.2017 zu erhöhen. $ 3 der
Gebährensatntng für die Kindertagesstätte des Ev.- Luth. Kirchenkreises Altholstein in
Ottendorf wird somit wie folgt geändert:

Für Kinder über 3 Jahren:
- Für eine 5,5 stündige Betreuung von 7.30Uhr bis 13.00 flhr 175,- €
- Für eine 6,5 stündige Betreuung von 7.30 Uhr bis 14.00 Uhr 215,- €
- Für eine 8,5 sttindige Betreuung von 7.30 LIhr bis 16.00 IJfu 275,- C

Ftir Kinder unter 3 Jahren:
- Fi.ir eine 5,5 stündige Betreuung von 7.30 Uhr bis 13.00 tlhr 230,- €

a - Für eine 6,5 sttindige Betreuung von 7.30 Uhr bis 14.00 Uhr 280,- €
Für eine 8,5 sttindige Betreuung von 7.30 LThr bis 16.00 tlhr 360,- €

Die Gebrihren für die zusätzliche lnanspruchnahme der Frühbetreuung für Kinder unter
drei Jahren und für Kinder über drei Jahren (Betreuung von 7:00 Uhr bis 7:30 LIhr)
betragen 35r- €.

StV: einstimmig

Top 6: Verschiedenes

Die Btirgermeisterin berichtet, dass der Zuwendungsbescheid ftir die KiTa Ottendorf aus
Landes- und Bundesmitteln über 255.000 € positiv beschieden wurden.
Um20.20 Uhr schließt der Vorsitzende die Sitzung rpd bedankt sich bei den
Anwesenden. / ' I

Schriftführer-a-"--










